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©cßloffermeiftct imb ©. Bollenroeiber, ©cßmiebmeifter
mit ben ftëeuinftatlationen unb bcit tiorfommenbat 9îe=

paraturen beê 2Saffcrîeitung§ne|eS beauftragt.

Bgrttjlemdissous. Sas ©auerftoff» unb 3Saffer»
fioffroetf Sutern 31.®., normals 3lrnolb ©mûr, in
Sutern, erricßtet eine Digsous-gentrale in ber 9läße non
Sugem. Sie 3lbgabe bes Dissous-®afeS erfolgt fût inbro
finelle 3roede, ©tfenbahnroaagoro, Sofomotio», ©ignal»,
unb fonftige Beleuchtung in proben ©taßlflafcßen, mäh'
renb baS @a§ für bie Slutomohtlbeleucßtung unb anbere
ffaßrgeuge in ben auf bem Kontinent meift üblichen
Keinen fflafcßen non ca. 5 1 (gnßalt, in benen runb 650 ]

DDsous-@a§ aufgefpetcßerf finb, geliefert roirb. Sa§
neue Dissous 3Berf roirb auch bie pr Berroenbung be§

Di-sous-®afeS nötigen Bebugieroentile, Blanometer, Srud»
regier ufm. liefern.

(tDlittl). beê ©cßroeij. 3lgett)leroBereinS.)

Sem Bau Öe§ neuen ^iirctjcrifdjen ©ecroaffenocrfeê
berichtet ba§ „Journal für ©asbelcncßtung unb 3Baffer=
oerforgung", ba§ in SJlüncßen herausgegeben roirb. Ser
betreffenbe Sluflaß bebanbelt eine neuartige Konftruftion
ber ©ntnahmeftctle be§ ©eeroafferS, bie, rote ber Berfaffer
meint, erheblich geringere Koften oeriirfacßen mürbe, als
fie ba§ beseitige Projeft oorfiet)t. 3Bäßrenb biefe§ jum
Sraqen be§ in ben ©ee hineingelegten 400 m langen
SBafferentnaßmeroßreS acht llnterßütpnaStürme oorfießt,
foil bem ermähnten 9luf|at) zufolge bie Slnmenbung eines
Mannten phqftfalifcßen PringipeS e§ ermöglichen, bie

meiften biefer foftfpieltgen Unterfiühungstürme gu erfparen.
Db bie 3bee einen praftifchen 3Bert hat, märe noch gu
prüfen.

Smmobiliengenoffenfchaft ©eequai, Qütich. Unter
biefer ginna hat ftd) etne ^mmobiliengenoffenfchaft ge=

bilbet, beren Borfianb au§ ben Herren §riß Kronauer,
2lrchite!t (Präfibent), QacqueS 3Beber, Sireftor ber ©cßroetg.

Bobenfrebüanftalt in 3üric£) (Bigepräfibent) unb Sß.
Küpfer (3lftuar) befiehlt.

^tttntobillengenoffenfdjßft „©iferne 3^'t", giir dj.
Unter oorftehenber ffiema ift eine Qmmobiliengenoffem
feßaft fonftituiert morben. Ser Borftanb befiehl au§ ben

Herren Sr. 9JI. @rnft ©atoir in gürieß V (Präfibent),
3llroin ©cßoenlanf in 3üridE) 11 unb 315. Sß. ©cßropget
in Qürich IV.

internattonaler getterroeßrfotiflreß in @t *Peterê=

burg, infolge non öfters auSgefprocßenen 3Bünfchen
unb ber ©ntfcßeibung be§ internationalen geuerroebr»
rateS in Paris im Sluguft 1911 hat fid) bie Kaiferlicß
Dîufftfcbje geuerroehrgefellfchaft im ©inoerftänbmffe mit
bem internationalen Bate entfd)loffen, einen internatio=
nalen ffeuerroeßrfongreß im dJiai 1912 in ©t. Petersburg

p ceranftalten. Set Qtoed ber ©inberufung beS Kon»

greffes befteht in ber Beratung non Blaßregeln gegen
baS ffeuer, feine Berhütung unb Befämpfung. Sie 3lr=

beiten beS KonqreffeS roerben in oier ©ruppen geteilt,
unb groar: I. ieueroerhütung; II. Söfcßmiltel; III. Ber»

ftdjeriingSrocfen ; IV. ©rfte £>ülfe bei UnglüdSfällen.
Set Kongreß finbei am 25. Bîai (neuen ©tils) in
©t. Petersburg ftatt unb roirb oier Sage in biefer ©labt
bauern (25.-28. äJlai). Sarauf roirb ein Slusflug nach
SKosfau oeranftaltet. Ser Aufenthalt in biefer ©tabt
ift auf groei Sage feftgeftellt (29. unb 30. SJiai). |)ier=
auf fonnen bie Kongreßmitglieber auf 3Bunfd) über
Söarfcßau mit eintägigem Aufenthalte bafelbft am 31. Btai
ober bireft oon Bîosîau p ber ruffifeften ©renge (3Bir=
ballen) prüdfahren. Sie Kaiferlid) Bufftfcße geuerroeßr»
gefeU)cßaft übernimmt bie Organifation beS KongreffeS
mit ber £>offnung auf mögltchfl große Seilnahme an
bemfelben feitenS BerufS* unb freiroilligen fyeuerroehren,

©tabtoerorbneten, Bertretern unb BerfidherungSgefeU»
fchaften, BettungSgefellfchaften, gad)leuten für feuer
fießere Bauten unb SBafferroerfe, überhaupt Qn»

tereffenten für geueroerlptung unb Befämpfung int
roeiteften ©inne beS SBorteS.

Sie |>etren, roeldje ben Kongreß befueßen roerben,
roerben gebeten, ihre Barnen, Abreffen, Befcßäftigung
ober Beruf bem DrganifationSfomitee, ©t. Petersburg,
SRocßooafa 5, gefälligft mitteilen p rootlen. Präfibent
be§ DraanifationsfomiteeS: ©raf ©. non ©upr; ©e=

fretär: Sß. oon Sanbéfen.

Literatur.
Ser ©aêûutomat unb feine Bermenbung im ^au^ßßlf.

(Preis 65 6t§.) ttnb
2öas bte fÇran nom ©ad roiffen muß. (preis 65 St§.)

Siefe ptei Brofcßüren bon Sofepßa SBirtß in
Seffau, bie im Berlag ber .Qehfdpift „@aS" in Bürn»
berg (Sauferthorgrabeu 37) erftßienen uub ,yr bejieljen
finb, enthalten nüßlicße Slnlcitungen mit Slbbilbungen.
Sie lehren ben fparfamen ©ebraueß beS ©teinfoßlen»
gafe§ bei ber Beleuchtung, beim Kotßen, Braten unb
Baden, SBafcßen unb ©lätten unb bei ber Babcbereitung.

Siejenigen ©aöiuerloerroaltungen, roeteße eine größere
9lnpßt ber Brofdjüre „Ser ©aSautomat" für ißre
©aëabonnenteu begießen roollen, erhalten fie, bei 3lb=

naßnte bort toenigftenS 100 ©jemptaren, gum rebngierten
BegugSpreiS bon 40 ßtS. per ©tüd.

Aus der Praxis. — Tür die Praxis.
NB. ®esî«ufS=, uub Slrbettögcfui^e werben

anter btefe IRubrif «tefet aufgenommen; berarttge Slnjeigen
gehören in ben ^nferatenteit beê SBIatteê. — g-ragen, wetdje
„sûtes erfd)einen foflen, rnoDe matt 20 ®tS. in
Karten (für 3ul«"bung ber Offerten) beilegen.

fra««».
1523. 9Bo fönnten einfache Sägegatter neuefter SonftruK

tton mit ftcherer SBlattfpitinoorrtchtung unb boch rafdjer 9tu§s
Wid)§lung beê ©âgeblatteê im SSetrieb gefeßen werben? fjür
rafetje 91u§tunft befien ®ant.

1524. SBer hätte 1—2 SBaggonê la. tßappelbretter abjU'
geben? Offerten unter ©biffre P 1524 an bie ©jpeb.

1525. 3Belct e§ ift ba§ bcwäbrtefte äRittet, @ifen» ober
§oIjtmobiKe für Sunnfteinarbeit ou pu^en ober anjuftreieben, ba=
mit ber ßement nicht baran haftet unb bie SDtobelle nicht fchäbigt?

1526. SBer übernimmt fotgenbe Steferungen p einer @ä=

get ei neu ober gebraucht, aber gut etbalten: 3ùfa 100 m Stech»
ober ©ufcröbren, 40—50 mm gichtwette, Öatu Surbine ober
ffioffetrab für 4 m ©pfätle, 1 Sägemagen in X ©üfen, 7 m lang,
Spur 110 cm, famt 25 m ©eletfe unb (Spt Schaltung, ferner
'Srucfmalten unb 2 Slccfwagen sum Schnetben ron Saubolj. fo=

la Comprssnierte H. abgedrehte, blanke

jyioHtandon $ Cit. A.-6., Bit!
Ulank and präzis gezogene

jeder Art in .Eisern n. Htnhl "
BattgtvBlzic eisen- and Stahlbände? bis Z10 am Breit«.

SshMenfreies Herpaekisnusbaiideisen.
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Schlossermeister und E. Vollenweider, Schmiedmeister
mit den Neuinstallativnen und den vorkommenden Re-
paraturen des Wasscrleitnngsnetzcs beauftragt.

Azctylen-cklssvu». Das Sauerstoff- und Wasser-
stoffwerk Luzern A. G,, vormals Arnold Gmür, in
Lazern, errichtet eine O!?80us-Zentrale in der Nähe von
Luzern. Die Ablade des Vissous-Gases erfolgt für indu-
stnelle Zwecke, Eisenbahnwaogon-, Lokomotiv-, Signal-,
und sonstige Beleuchtung in großen Stahlflaschen, wäh-
rend das Gas für die Äutomobilbeleuchtung und andere
Fahrzeuge in den auf dem Kontinent meist üblichen
kleinen Flaschen von ca. 5 I Inhalt, in denen rund 650 I

Offscms-Gas aufgespeichert sind, geliefert wird. Das
neue l)is8ou8 Werk wird auch die zur Verwendung des

vi-scms-Gases nötigen Reduzierventile, Manometer, Druck-
regier usw. liefern.

(Mitth. des Schweiz. Azetylen-Vereins.)

Vom Ban des neuen zürcherischen Seewafferwerkes
berichte! das „Journal für Gasbeleuchtung und Wasser-
Versorgung", das in München herausgegeben wird. Der
betreffende Aufsatz behandelt eine neuartige Konstruktion
der Entnabmestelle des Seewaffers, die, wie der Verfasser
meint, erheblich geringere Kosten verursachen würde, als
sie das derzeitige Projekt vorsieht. Während dieses zum
Tragen des in den See hineingelegten 400 m langen
Wasserentnahmerohres acht llnterstützungstürme vorsieht,
soll dem erwähnten Aufsatz zufolge die Anwendung eines
bekannten physikalischen Prinzipes es ermöglichen, die

meisten dieser kostspieligen Unterstützungstürme zu ersparen.
Ob die Idee einen praktischen Wert hat, wäre noch zu
prüfen.

Jmmobiliengenossenschaft Seequai, Zürich. Unter
dieser Firma hat sich eme Jmmobiliengenossenschaft ge-
bildet, deren Vorstand aus den Herren Fritz Kronauer,
Architekt (Präsident), Jacques Weber, Direktor der Schweiz.
Bodenkreditanstalt in Zürich (Vizepräsident) und Th.
Küpfer (Aktuar) besteht.

Jmmobiliengenossenschaft „Eiserne Zeit", Zürich.
Unter vorstehender Firma ist eine Jmmobiliengenossen-
schaft konstituiert worden. Der Vorstand besteht aus den

Herren Dr. M. Ernst-Catoir in Zürich V (Präsident),
Alwin Schoenlank in Zürich ll und W. Th. Schwyzer
in Zürich IV.

Internationaler Fsuerwehrkongretz in St Peters-
bürg. Infolge von öfters ausgesprochenen Wünschen
und der Entscheidung des Internationalen Feuerwehr-
rates in Paris im August 19 ll hat sich die Kaiserlich
Russische Feuerwehrgesellschaft im Einverständnisse mit
dem Internationalen Rate entschlossen, einen Jnternalio-
nalen Feuerwehrkongreß im Niai 1912 in St. Petersburg
zu veranstalten. Der Zweck der Einberufung des Kon-
greffes besteht in der Beratung von Maßregeln gegen
das Feuer, seine Verhütung und Bekämpfung. Die Ar-
besten des Kongresses werden in vier Gruppen geteilt,
und zwar: I. Feuerverhütung; II. Löschmittel; ill. Ver-
sicherungswesen; IV. Erste Hülfe bei Unglücksfällen.
Der Kongreß findet am 25. Mai (neuen Stils) in
St. Petersburg statt und wird vier Tage in dieser Stadt
dauern (25.-28. Mai). Darauf wird ein Ausflug nach
Moskau veranstaltet. Der Ausenthalt in dieser Stadt
ist aus zwei Tage festgestellt (29. und 30. Mai). Hier-
aus können die Kongreßmitglieder auf Wunsch über

Warschau mit eimägigem Ausenthalte daselbst am 31. Mai
oder direkt von Moskau zu der russischen Grenze (Wir-
ballen) zurückfahren. Die Kaiserlich Russische Feuerwehr-
geselstchaft übernimmt die Organisation des Kongresses
mit der Hoffnung aus möglichst große Teilnahme an
demselben seitens Berufs- und freiwilligen Feuerwehren.

Stadtverordneten, Vertretern und Versicherungsgesell-
schaffen, Reltungsgesellschaften, Fachleuten für feuer-
sichere Bauten und Wasserwerke, überhaupt In-
teressenten für Feuerverhütung und Bekämpfung im
weitesten Sinne des Wortes.

Die Herren, welche den Kongreß besuchen werden,
werden gebeten, ihre Namen, Adressen, Beschäftigung
oder Beruf dem Organisationskomitee, St. Petersburg,
Mochovafa 5, gefälligst mitteilen zu wollen. Präsident
des Oroanisationskomitees: Graf S. von Suzor: Se-
kretär: Th. von Landvsen.

Literatur.
Der Gasautomat und seine Verwendung im Haushalt.

(Preis 65 Cts.) und
Was die Frau vom Gas wissen muß. (Preis 65 Cts.)

Diese zwei Broschüren von Josepha Wirth in
Dessau, die im Verlag der Zeitschrift „Gas" in Nürn-
berg (Lauferthorgraben 37) erschienen und zu beziehen
sind, enthalten nützliche Anleitungen mit Abbildungen.
Sie lehren den sparsamen Gebrauch des Steinkohlen-
gases bei der Beleuchtung, beim Kochen, Braten und
Backen, Waschen und Glätten und bei der Badebereitung.

Diejenigen Gaswerkoerwaltungeu, welche eine größere
Anzahl der Broschüre „Der Gasautomat" für ihre
Gasabvnnenten beziehen wollen, erhalten sie, bei Ab-
nähme von wenigstens 100 Exemplaren, zum reduzierten
Bezugspreis von 40 Cts. per Stück.

kl»» an — M aie sstaà
kW Verkaufs-, Tausch- uud ArbeitSgefuche werde»

anler diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

sl>ae».
13SZ Wo könnten einfache Sägegatter neuester Konstruk-

lion mit sicherer Blatlsprunvorrichtung und doch rascher Aus-
w-chslung des Sägeblattes im Betrieb gesehen werden? Für
rasche Auskauft besten Dank.

I3Ä4 Wer hälte 1—2 Waggons In. Pappelbretter abzu-
geben? Offerten unter Cbiffre 1524 an die Exped.

I3S3. Wellt es ist das bewährteste Mittel, Eisen- oder
Holzmodille für Kannfteinarbeit zu putzen oder anzuitteicken, da-
mir der Zement nicht daran haftet und die Modelle nicht schädigt?

13SK. Wer übernimmt folgende Lieferungen zu einer Sä-
gerei neu oder gebraucht, aber gut erhallen: Zirka 106 m Blech-
oder Gußsöhren, 40—50 mm Lichlweite, dam Turbine oder
Wasserrad für 4 w G-fälle, 1 Sägewagen in I Eisen, 7 m lang,
Spur 110 om, samt 25 m Geleise und Exz - Schaltang. ferner
Druckwalzen und 2 Blockwagen zum Sehnerven von Bauholz, so-

iîZ Lomps'âsiàà A AdFCrwCMC, bisnke

Wîlzznk »»à
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